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Arbeitsblatt „Energie“
Jahrgangsstufen 3 und 4

Name:  ____________________________________________

Datum:   ____________________________________________

1 Lebensquelle Energie

  a)  Suche den Bildausschnitt im Heft, schreibe die Seitenzahl in das graue 

Kästchen und notiere die Überschrift. 

             

 b)  Lies dir den Text auf der Seite aus Aufgabe a) durch und ergänze die fehlenden Begriffe.

   Es gibt verschiedene Energieformen: 

e — — — — — — — — — —   Energie, B — — — — — — — — - und W — — — — -  

energie aber auch L — — — — . Elektrische Energie kann in K — — — — — — — — — —   

aus verschiedenen Energiequellen gewonnen werden.

 c) Löse das Kreuzworträtsel

Ohne Energie läuft in deinem Leben nichts. Aber was meinen wir eigent-
lich, wenn wir von Energie sprechen? Das ist nicht so leicht zu beantwor-
ten. Schließlich können wir Energie nicht sehen, hören oder schmecken. 
Dafür können wir erleben, wo Energie zum Einsatz kommt: Sie sorgt 
dafür, dass Tiere, Menschen und Pflanzen leben und sich bewegen. Sie 
setzt aber auch Dinge wie Autos oder Flugzeuge in Bewegung. Und 
sie sorgt dafür, dass wir im Winter Wärme im Haus haben, dass unser 
Nudelwasser kocht und die Lampe leuchtet. Ganz viele Gegenstände 
in deiner Umgebung funktionieren nur, weil Energie dafür sorgt, dass 
elektrischer Strom fließt. Wecker, Fernseher oder Computer funktionieren 
nur mit Strom. 
Um so vielen Aufgaben gerecht zu 
werden, muss Energie in verschie-
denen Formen erscheinen können, 
zum Beispiel in Form von Wärme, 
Kälte oder Bewegung. Die SWM 
sorgen dafür, dass aus vielen ver-
schiedenen Energiequellen, wie zum 
Beispiel Holz, Kohle, Erdöl, aber auch 
Sonne, Wind und Wasser, Strom und 
Wärme gemacht werden, die du und 
deine Familie dann nutzen können. 

… der elektrische Strom viele 
verschiedene Wirkungen hat? 
Er erzeugt nicht nur Wärme 
und Licht, sondern überträgt 
sogar Bilder und Töne. Außer-
dem betreibt er Maschinen 
und Fahrzeuge, wie Straßen-
bahnen oder Elektroautos. 

Kraftwerk Mensch 
Du selbst benötigst  
übrigens auch Energie,  
und zwar nicht zu 
knapp. Dein Körper ist 
ein kleines Kraftwerk, 
das ohne Zufuhr von 
Energie nicht funkti-
onieren kann. Diese 
Energie steckt in der 
Nahrung, die du zu dir 
nimmst.  
Und wenn du mal nicht 
zum Essen kommst, 
fühlst du dich hungrig, 
müde und schlapp. Dein 
Körper verlangt dann 
nach Energiezufuhr. 

Elektrischer Strom …

… erzeugt Wärme … erzeugt Licht … erzeugt Bewegung

Unsichtbar und superstark
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1.  Damit eine Trambahn fährt, muss Strom in ... 

umgewandelt werden.

2.  Welche Energiequelle benötigt das Kraftwerk 

„Mensch“?

3.  Damit wir nachts nicht im Dunklen sitzen, 

benötigen wir Energie in Form von ... .

4. Holz, Kohle, Sonne und Wind sind ... 

5. Wir können Energie nicht sehen, hören oder ... .

6.  Um Nudelwasser zum Kochen zu bringen, 

benötigen wir Energie in Form von ... .

7.  Beim  wird elektrischer Strom in Töne 

umgewandelt.
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Arbeitsblatt „Energie“, Jahrgangsstufen 3 und 4

2 Strom

  a)  Suche den Bildausschnitt im Heft, schreibe die Seitenzahl in das graue 

Kästchen und notiere die Überschrift. 

            

 b)  Setze die fehlenden Begriffe ein.

   E — — — — — — — — — —   Energie bedeutet B — — — — — — —   der negativ 

g — — — — — — — —   Teilchen eines Atoms (Elektronen). In Metallen können sich 

die E — — — — — — — — —   gut bewegen. Deshalb werden Metalle (z.B. Kupfer) als 

K — — — —   zum Transport des elektrischen Stroms eingesetzt. Strom fl ießt nur, wenn 

der Stromkreis g — — — — — — — — — —   ist.

 c) Kreuze an ob die Aussage richtig oder falsch ist.

   Strom fl ießt nur, wenn sich Elektronen bewegen.

   Flüssigkeiten können keinen Strom leiten.

     Der Stromkreis muss geschlossen sein, damit der Strom bei unseren 

Geräten ankommt.

    Der Gummi um die Kupferkabel dient nur dazu, dass sie schöner aussehen.

3 Strombedarf

 a)  Suche den Bildausschnitt im Heft, schreibe die Seitenzahl in das graue 

Kästchen und notiere die Überschrift. 

             

 b)  Setze die fehlenden Begriffe ein.

   Für uns in D — — — — — — — — — —   ist es selbstverständlich, dass alle Steckdosen zu 

jeder Zeit mit S — — — —   aus dem öffentlichen Netz versorgt werden. So können wir 

den Strom für alle unsere G — — — — —   und Maschinen nutzen. Die SWM sorgen dafür, 

dass in M — — — — — —   immer genug Strom zur Verfügung steht.

Ganz schön geladen!

… Elektrizität eine ganz natürliche 
Sache ist? Es gibt sogar Tiere, die sich 
mit Hilfe von Elektrizität verteidigen. 
Der knapp drei Meter lange Zitteraal 
kann Stromstöße mit einer Spannung 
von bis zu 600 Volt abgeben. Damit 
kann er andere Tiere in die Flucht 
schlagen oder sogar töten.

Immer in Bewegung
In unseren Stromkabeln wimmelt es nur so vor kleinsten Mikroteilchen, 
den Atomen. Sie sind so winzig, dass man sie nicht mit dem bloßen 
Auge sehen kann. Die negativ geladenen Teilchen eines Atoms heißen 
Elektronen. Wenn sie sich in Bewegung setzen, entsteht Strom. Aber 
erst einmal müssen die elektrischen Ladungen angetrieben werden. 
Dafür benutzen wir zum Beispiel eine Batterie oder einen Akku, eine 
Solarzelle oder einen Generator, der z. B. durch Wind- oder Wasser-
kraft angetrieben wird. Damit Elektronen auf ihrer Wanderschaft nicht 
vom Weg abkommen, geben wir ihnen den einfach vor. Und zwar mit 
dem sogenannten Stromkreis. Nur wenn der geschlossen ist, kommt die 
Elektrizität auch bei unserem elektrischen Gerät an und wird in Licht, 
Wärme oder Kraft umgewandelt.

Leiter und Nichtleiter
Strom entsteht immer dann, wenn sich Elektronen durch elektrische 
Leiter bewegen. Viele Materialien besitzen die Fähigkeit, Strom zu leiten, 
zum Beispiel Eisen, Kupfer, Gold, Silber oder Nickel. Aber auch Graphit 
und Kohle oder Flüssigkeiten, in denen Salze gelöst sind, leiten den  
elektrischen Strom ausgezeichnet. Andere Materialien wiederum leiten 
den Strom nicht, wie beispielsweise Glas, Holz oder Kunststoff. Ein Kabel 
besteht häufig aus Kupfer, das den elektrischen Strom sehr gut leitet. 
Es ist mit einer Hülle aus Gummi umgeben. Auf diese Weise bekommt 
niemand einen Stromschlag, wenn er das Kabel berührt.ACHTUNG! Führe niemals 

ohne Aufsicht Expe-
rimente mit Strom 

durch. Das kann 
lebensgefähr-

lich sein!

Strom
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richtig falsch 

Ohne Strom läuft nichts!

Strom im Alltag
Wie viele Geräte in deiner Umgebung nur funk-
tionieren, wenn ihnen Energie in Form von Strom 
zugeführt wird, merkst du erst, wenn mal kein Strom 
zur Verfügung steht. Ab und zu gibt es einen Strom-
ausfall, und dann sieht die Welt ganz anders aus: 
Die Musikanlage schweigt, die Spülmaschine arbeitet 
nicht mehr, der Fernseher wird schwarz. Am Abend 
musst du mit deiner Familie Kerzen anzünden, denn 
ohne Strom leuchtet auch keine Lampe mehr. Was 
für uns in München und in ganz Deutschland ein 
Ausnahmezustand ist, ist für Menschen in anderen  

… du nicht nur direkt Energie verbrauchst, sondern 
auch indirekt? Energie war nötig, um deine Kleider 
herzustellen und nach München zu bringen oder um 
die Lebensmittel, die du täglich isst, zu erzeugen. 
Vielleicht hast du in diesem Zusammenhang schon 
mal den Begriff „ökologischer Fußabdruck“ gehört? 
So bezeichnet man die Spuren, die wir Menschen 
durch unser Verhalten auf unserer Erde hinterlassen. 
Je weniger Spuren, also je kleiner dein ökologischer 
Fußabdruck, umso besser für unsere Umwelt und 
natürlich auch für uns Menschen.

Erdteilen aber Alltag. Viele Haushalte der Welt sind 
an kein öffentliches Stromnetz angeschlossen. 
Strom aus der Steckdose gibt es hier nicht. Die 
Menschen müssen sich dann aushelfen, indem sie auf 
andere Energielieferanten zurückgreifen: Kochen 
über offenem Feuer ist in vielen Ländern noch ganz 
selbstverständlich. Täglich anfallende Arbeiten, die 
bei uns Maschinen verrichten, müssen in diesen 
Gegenden der Welt dann von Menschenhand  
durchgeführt werden.

Deutschland

Nepal

Strombedarf
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